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[bookmark: _Toc53037303]1. Allgemeine Erläuterungen

[bookmark: _Toc53037304]1.1 Methodisches Vorgehen
Die zu erbringenden Aufgaben sind in den einzelnen Rollenbeschrieben der Bauherrenakteuren festgehalten. Die Aufgaben, bei welchen externe Unterstützungsleistungen zu erbringen sind, sind innerhalb der Rollenbeschrieben unter Kapitel 2 grau markiert.
Um ein beurteilbares Leistungsbild zu gewährleisten, haben die Eingaben aufgrund eines Beispielprojekts «Umbau Experimental Surgery Facility inklusive Einbau eines experimentellen Herzkatheterlabors im Untergeschoss 3 des Gebäudes Kinderklinik»» («Umbau ESF») zu erfolgen. Dieses Beispielprojekt steht kurz vor der Betriebsaufnahme und steht damit für eine Leistungserbringung nicht zur Diskussion. Vor dem Hintergrund dieses Beispielprojekts ist der maximal möglichen Leistungsumfang hinterlegt. Für die konkreten, zukünftigen Projektbestellungen wird der Auftragsumfang projektspezifisch in den jeweiligen Projekt-Einzelverträgen mit dem Rahmenvertragspartner vereinbart.

Mit den Informationen des Vorhabens «Umbau ESF» und diesem Leistungsbeschrieb wird den anbietenden Firmen ermöglicht das verlangte Angebot fundierter erarbeiten zu können. Für das Projektbeispiel «Umbau ESF» sind die Anbieter aufgefordert den Aufwand abzuschätzen und zu begründen. Für diese Aufgabenstellung sowie die Angebotseinreichung sind die Anbieter darauf angewiesen die wichtigsten Insel-internen Prozesse und Abläufe für das erwähnte Vorhaben zu kennen. Aus diesem Grund sind die nachfolgenden Grundlagen Submissionsbestandteile:
· Projektbeschrieb und Projekthandbuch «Umbau ESF» (Beilage C-1)
· Projektorganisation «Umbau ESF» (Beilage C-2)


[bookmark: _Toc53037305]1.2 Leistungsabgrenzung
Die Delegation der bauherrenseitigen Leistungen innerhalb der Projektleistungen wird wie unter Kap. 1.1 erwähnt, projektspezifisch definiert. In jedem Projekt gibt es nicht delegierbare Bauherrenleistungen In den nachfolgenden Rollenbeschrieben sind die Bauherrenaufgaben, welche die Insel Gruppe nicht an einen externen Anbieter delegieren will (enthalten keine graue Markierung), vollständigkeitshalber aufgeführt.

Leistungen, welche zudem von den Anbietern nicht einzurechnen sind
· Rechtsberatungsleistungen
· Sondergutachten und Ausarbeitung von speziellen Projektsachaufgaben wie, z.B. Wertermittlungen, Simulationen, fachspezifische Stellungnahmen im Genehmigungsverfahren
· Auditierungsarbeiten
· Ausgestattete Arbeitsplätze vor Ort (werden bei Bedarf kostenlos durch Bauherrschaft zur Verfügung gestellt.
· Lizenzkosten für bauherrenseitige Systeme
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Die Leistungen der externen Bauherrenunterstützung lassen sich in Anlehnung an SIA Ordnungen 102/103 in vier Leistungsbereiche aufteilen. Im Leistungsbeschrieb sind diese Bauherrenaufgaben nach dieser Struktur aufgeführt:

1. Organisationsmanagement (inkl. Koordination und Administration) 
2. Auftragsgegenstand
3. Kosten (inkl. Finanzierung und Vertragsmanagement)
4. Terminmanagement


[bookmark: _Toc53037307]1.4 Erläuterungen zu den Rollen der externen Dienstleistungserbringung
Die zu beschaffende externe Bauherrenunterstützung müssen die internen Bauherrenvertreter unterstützen oder teilweise diese Rollen komplett übernehmen. In den Abbildungen 1 und 2 sind mit roten Punkten auf Stufe Organisation diese Bauherrenunterstützungsleistungen markiert.

Die anbieterseitige Bauherrnunterstützung lassen sich im Rahmen dieser Beschaffung auf die drei nachfolgenden Rollen verteilen:
· Rolle a) Bau-Projektmanagementunterstützung inkl. Controlling
	Grober Aufgabenbeschrieb: Unterstützt den Gesamtprojektleiter in Koordinations- und Überwachungsaufgaben, erarbeitet Konzepte, bereitet Entscheidungsgrundlagen vor, vertritt den GPL an Sitzungen, führt massgeblich den Controllingbereich, ist in der Lage den GPL zu vertreten, ist gegenüber dem Generalplaner 1. Ansprechperson und führt diesen in Delegation des GPL
· Rolle b) Nutzerkoordinationunterstützung
	Grober Aufgabenbeschrieb: Unterstützt den Teilprojektleiter Nutzerkoordination in Koordinations- und Überwachungsaufgaben, erarbeitet Konzepte, bereitet Entscheidungsgrundlagen vor, vertritt den TPL Nutzerkoordination an Sitzungen, führt die notwendigen bauherrenseitigen Protokolle/Dokumentation der Nutzerbesprechungen, sorgt dafür, dass die Nutzerbedürfnisse mit den Anlagen des Spitals abgestimmt sind, die Bedürfnisse der Nutzer in die Planung einfliessen, ist in der Lage den TPL Nutzerkoordination zu vertreten
· Rolle c) Projektsupport
	Grober Aufgabenbeschrieb: Unterstützt das Bauherrenteam bei allen anfallenden administrativen Aufgaben und betreut die administrativen Aufgaben im Vergabe- und Rechnungsprozess, verantwortlich für das Projekt-Datenmanagement 

Weitergehende Erläuterung zur Rollen-Aufgabenverteilung, des Kostendachs und deren Abgeltung:
Wir gehen davon aus, dass die Kompetenzen und somit Stundenansätze der drei Rollen unterschiedlich sein werden.
Es liegt an den Anbietern alle anfallenden Aufgaben auf diese drei Rollen zu verteilen und die Kalkulation dazu vorzunehmen. Die Anbieter sollen je nach Kompetenzen ihres Personals sowie nach anbieterspezifischen, prozessualen Kriterien bei dieser Zuteilung frei sein. Sie müssen jedoch in der Angebotseingabe die Aufgabenverteilung konkret einreichen.

Die projektspezifische Aufwandschätzung multipliziert mit den dazugehörenden Rahmenvertragsgebundenen Honorarstundenansätzen der einzelnen Rollen a), b) und c) ist Basis für die Verhandlung des Kostendaches. Alle erbrachten Leistungen werden jeweils nach erbrachtem Zeitaufwand vergütet. Dabei richtet sich die Vergütung grundsätzlich nach erbrachter Dienstleistung und der dafür notwendigen Kompetenzen. Wenn es für den Beauftragten wie auch für die Auftraggeberin sinnvoll ist, wenn eine tiefer zu entschädigende Arbeit von einer höher zu entschädigende Fachperson geleistet wird, wird diese mit dem höheren Ansatz entschädigt.

Erläuterungen zu der projektorganisatorischen Eingliederung der Rollen a) - c)
In nachfolgender generischen Projektorganisation (Abbildung 1) sind mit roten Punkten die zu erbringenden Leistungen festgehalten. In Abbildung 2) ist demgegenüber das konkrete Vorhaben «Umbau ESF» abgebildet.
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Abbildung 1: Generische Projektorganisation mit Fokus Bauherrenorganisation

[image: ] Abbildung 2: Organigramm Bauherrenorganisation Vorhaben «Umbau ESF» 
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[bookmark: _Toc53037309]2.1 Vorbemerkungen zum besseren Verständnis des Leistungsbeschriebs
Im nachfolgenden Leistungsbeschrieb sind die zu erbringenden Leistungen den jeweiligen Bauherrenrollen zugeordnet. In diesen Rollenbeschrieben sind die Aufgaben grau markiert, bei welchen Bauherrenunterstützungsleistungen möglich und erwünscht sind. Bei allen nicht markierten Aufgaben verbleibt die Leistungserbringung bei der Auftraggeberin. Durch diese Art des Leistungsbeschriebs ist die Leistungserbringung durch den Beauftragten genügend spezifiziert und es herrscht Transparenz darüber welche Bauherrenleistungen bei der Auftraggeberin verbleiben.

Beim nachfolgenden Leistungsbeschrieb ist zu beachten, dass die Aufzählung der Aufgaben kaum vollständig sein kann und auch innerhalb einer Aufgabe der Leistungsumfang je nach Vorhaben sehr unterschiedlich sein kann. Für die vorliegende Ausschreibung ist der vorliegende Leistungsbeschrieb als Ausgangsbasis zu betrachten. In den zukünftigen Mini-Tender Ausschreibungen gilt es den Leistungsbeschrieb projektspezifisch zu optimieren.

Die Kapitel «Verantwortungen» und «Kompetenzen» beziehen sich primär auf den Rolleninhaber und nicht auf die Rollen des externen Bauherrenunterstützers.

In einem jeweiligen separaten Kapitel halten wir bei der jeweiligen Bauherrenrolle fest wie hoch unser möglicher Ressourceneinsatz pro Rolle in VZE durchschnittlich beim Vorhaben «Umbau ESF» ist. In Kenntnis des Projektumfangs «Umbau ESF» und dieser Abgrenzung geht es darum von den Anbietern zu erfahren wie hoch sie den externen Unterstützungsanteil für dieses Vorhaben abschätzen. Die erforderlichen Stundenaufwände sind im Angebotsformular vgl. Beilage E-2 einzutragen und es ist ebenfalls eine Begründung und Darlegung wie der Anbieter diese Schätzung ermittelt hat, im Angebot auszuweisen.
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Leistungsabgrenzung:
Die erforderlichen Leistungen bei den grau markierten Aufgaben sind vom Beauftragten, Rolle a) zu erbringen, alle anderen Aufgaben verbleiben bei der Auftraggeberin.

Aufgaben:
Organisation/Administration
· Klärt die Aufgabenstellung und Voraussetzungen für den Einsatz der Projektmitarbeitenden
· Klären der Planungs- und Entscheidungsabläufe
· Schätzung Aufwand bzw. Kapazitäten mit Vorschlag der Aufgabenverteilung
· Abstimmung zwischen Projekt und Linie insbesondere für die Planung der personellen Ressourcen
· Aufstellen und Fortschreiben der Projektorganisation, Erarbeiten einer Projektstruktur gem. Vorgabe ISB
· Festlegen Informationssystematik (Besprechungsregelung, Berichtswesen)
· Evaluation der Planungsfirma
· Zusammentragen der organisatorischen Grundlagen und Abbildung im Projekthandbuch
· Durchführung regelmäßiger Teamsitzungen sowie LAS-Sitzungen
· Konzeptionelle Projektplanung bzw. Projektstrukturierung
· Wahrnehmen der Bauherreninteressen gegenüber Internen/Externen inkl. notwendiger Korrespondenz
· Review mit allen Projektbeteiligten durchführen

Auftragsgegenstand
· Führt das interne Bauherrenteam TPL 
· Nimmt die allgemeine Koordination im Bauherrenteam vor, Überprüft die übergeordneten Ziele, Rahmenbedingungen und Anforderungen
· Stellt die übergeordnete Anlagekoordination sicher bzw. gewährleistet die Abstimmung zwischen Gebäudetechnik, Informatik und Medizintechnik und dass diese Anforderungen in die Planung einfliessen
· Plant und ordnet korrektive Massnahmen zur Einhaltung der Projektziele an
· Teilnahme an Sitzungen welche die Bauherrschaft erfordert
· Beantragt und betreibt die Projektorganisation und beantragt die Genehmigung des Projektinhalts
· Beurteilung und Mitwirkung der Projekt-Änderungsanträge zu Handen des LAS
· Optimiert Funktionalität, Kosten, Termine und die Wirtschaftlichkeit
· Führt das Risikomanagement
· Öffentlichkeitsarbeiten initiieren, planen und durchführen
· Bestimmung und Abstimmung der generellen Qualitätsstandards

Kosten
· Beantragung von Projektierungskredit und Realisierungskredit
· Abweichungsanalyse zum genehmigten Kostenrahmen und zu eventuellen Kostenermittlungen anderer Planungsbeteiligter
· Vorschlagen von Steuerungsmassnahmen
· Führt den Beschaffungsprozess mit den dem Einkauf und den entsprechenden Fachexperten
· Entwickeln einer projektbezogenen Vergabestrategie
· Vorbereiten der Planer- und Beraterverträge
· Plausibilisiert quartalsweise die Endkostenprognose, führt Finanzplanung nach und führt das Reporting
· Erstellung des internen Schlussabrechnungsdokuments

Termine
· Terminmanagementkonzeption: Rahmenterminplan, Terminkonzept, Steuerungsmassnahmen
· Laufende Abstimmung des Terminkonzeptes mit allen Beteiligten

Verantwortungen:
Ist verantwortlich für die operative Durchführung des Projekts gemäss Vorgaben des
	LAS und unter Koordination aller Insel Gruppe internen Stellen.
Ist verantwortlich, in Zusammenarbeit mit den Insel Gruppe internen Stellen und mit dem
	Generalplaner, für die gesamte Koordination mit öffentlichen Stellen (Ausnahme: öffentliche Kommunikation).
Ist verantwortlich für die rechtzeitige Ressourcenplanung der von der Insel Gruppe beanspruchten personellen Ressourcen für das Projekt.


Kompetenzen:
Ist weisungsbefugt gegenüber den Projektunterstellten.
Entscheidet im Projekt gemäss den im Projektauftrag definierten Kompetenzen.
Kann beim LAS Projektänderungsanträge stellen.
Kann für Spezialaufgaben bei der Linie den Antrag auf Einsatz von Spezialisten stellen oder externe Ressourcen einsetzen.
Verfügt über ein jährliches Budget für den Beizug externer Kräfte.

Intern verfügbare Ressourcen beim Vorhaben «Umbau ESF»:
Rolle wird mit einem Mitarbeiter besetzt. Während Planungsphase ist max. 0.5 VZE, während Realisierung max. 0.15 VZE möglich.
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Leistungsabgrenzung:
Die erforderlichen Leistungen bei den grau markierten Aufgaben sind vom Beauftragten, Rolle a) zu erbringen, alle anderen Aufgaben verbleiben bei der Auftraggeberin.

Aufgaben:
Organisation/Administration
· Setzt das Controlling & Reporting phasengerecht auf
· Abklären des Ermittlungsumfangs
· Aufstellen der maßgeblichen Vorgaben
· Vorgabe und Abstimmen des Kostendokumentationssystems
· Stellt sicher, dass dem GPL sämtliche Instrumente und Vorlagen / Hilfsmittel für die Bearbeitung des Controllings & Reporting zur Verfügung stehen
· Identifiziert und definiert den Handlungsbedarf aus dem Controlling-Rechnungsprozess in einzelne Themenbereiche zuhanden GPL

Auftragsgegenstand
· Führt das Controlling und trägt die einzelnen Angaben (GP &ISB intern) zusammen
· Überwacht den vereinbarten Controlling- und Reporting Prozess und stellt (in Absprache mit GPL und TPL) Berichte zusammen
· Erstellt den konsolidierten Gesamtprojektreport (1x im Quartal)
· Überträgt das konsolidierte Reporting ins Bauprojektreporting der FICO und kommentiert Abweichungen (1x im Quartal)
· Aktualisiert bei Bedarf den Forecast entsprechend dem vom GP gelieferten Mittelflussplan
· Erfasst (1x im Quartal) die Höhe der erbrachten Leistungen
· Abweichungsanalyse zum genehmigten Kostenrahmen und zu eventuellen Kostenermittlungen anderer Planungsbeteiligter
· Durchführen eigener Kontrollermittlungen zu einzelnen Planungsphasen 
· Einarbeiten und kontrollieren der Nachtragsbudgets
· Vorgabe und Kontrolle der Budgets für die einzelnen Vergabeeinheiten

Kosten
· Laufende Kostenbeobachtung mit Abschlussbericht

Termine
· Übergeordnete, laufende Kontrolle des Projektfortschrittes mit Plausibilisierung zu den aufgelaufenen Kosten

Verantwortungen:
· Ist verantwortlich für die reibungslose Prozessabwicklung im C&R-Prozess.
· Ist verantwortlich für die rechtzeitige Bereitstellung der Arbeitsinstrumente / Vorlagen und
· Hilfsmittel.

Kompetenzen:
· Hat Zugang zu allen Projektdokumenten aller TPL und des GP, die für die Beschaffung und Auswertung von Führungsinformationen relevant sind.

Intern verfügbare Ressourcen beim Vorhaben «Umbau ESF»:
Rolle wird lediglich für interne übergeordnete Themen mit einem Mitarbeiter besetzt. Die projektspezifischen Controllingaufgaben sind anzubieten.
[bookmark: _Toc23235199]
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(in der Regel erfolgt Besetzung in Personalunion durch den Gesamtprojektleiter)

Leistungsabgrenzung:
Die erforderlichen Leistungen bei den grau markierten Aufgaben sind vom Beauftragten, Rolle a) zu erbringen, alle anderen Aufgaben verbleiben bei der Auftraggeberin.

Aufgaben:
Organisation/Administration
· Erarbeitung Konzeption um Bedürfnisse der Nutzer, der technischen-, infrastrukturellen-, medizintechnischen und ICT-Fachbereiche der Insel gegenüber dem Generalplaner zu vertreten
· Koordination der Mängelfeststellung /-beseitigung und der Abnahmen

Auftragsgegenstand
· Führt in Delegation des GPL das Teilprojekt Bau 
· Ist erste Ansprechperson gegenüber dem Generalplaner 
· Erarbeitet und beschafft sich die gemäss SIA notwendigen Entscheidungsgrundlagen
· Führt den internen Bau- und Betriebskoordinator 
· Stichprobenhafte Prüfung der Planungsgrundlagen und Ausführung aus Bauherrensicht
· Überwachen der Planerleistungen auf Leistungserbringung inkl. bauherrenseitiger Planprüfung 
· Überprüfen der Planung auf Einhaltung der bauherrenseitigen Qualitätsvorgaben (Stichproben, Plausibilität) 
· Übergabe an den Betreiber / inkl. Anlagendokumentation und Brandschutzpläne 
· Teilnahme an Baubegehungen zur Mängelfeststellung bei wesentlichen Gewerken 
· Kontrolle der Abnahmedokumente / Abnahme durch den Auftraggeber 

Kosten
· Die SIA Phase 4 in Zusammenarbeit mit Fachbereichen, Einkauf und Vergabestellen führen 
· Gemeinsames Erarbeiten einheitlicher allgemeiner Vertragsbedingungen mit den maßgeblichen Projektbeteiligten 
· Mitwirken bei der Auswahl der Planungsbeteiligten 
· Führen von Vertragsverhandlungen 
· Vorschlagen von Steuerungsmassnahmen 
· Überprüfen der Kostenermittlungen der Architekten und Fachingenieure auf Vollständigkeit, Plausibilität und Wirtschaftlichkeit 
· Prüfen der Zahlungspläne (leistungsbezogene Stichtage) 
· Prüfen und Zahlungsfreigabe der Honorarrechnungen der Planer 
· Prüfung der Schlussabrechnung 

Termine
· Kontrolle des Planungsterminprogrammes der Planer 
· Überprüfen des Planungsfortschritts in regelmäßigen Steuerungsbesprechungen (Vorbereitung, Gesprächsleitung, Protokoll) 

Verantwortungen: 
Ist dafür verantwortlich, dass die Anforderungen (Bestellungen) der Bereiche Bau, GT, MT und ICT in der Planung und im Bau umgesetzt werden.
Ist verantwortlich für die Koordination des laufenden Spitalbetriebes mit den Bauprojekten, definiert zusammen mit den Fachstellen die Vorgaben für die Realisation und ist für die Überprüfung und deren Einhaltung verantwortlich.
Organisiert eine Stv. Lösung für seine Rolle

Kompetenzen:
Entscheidet über technische und bauliche Aspekte innerhalb des Projekts, solange der geplante Spitalbetrieb (Bestellungen) nicht tangiert wird und die entsprechende Budgetposition nicht überschritten wird.
Kann beim GPL Projektänderungsanträge stellen.

Intern verfügbare Ressourcen beim Vorhaben «Umbau ESF»:
Rolle kann intern nicht besetzt werden. Der interne GPL erbringt lediglich die einmaligen organisatorischen/administrativen Aufgaben 
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Leistungsabgrenzung:
Die erforderlichen Leistungen bei den grau markierten Aufgaben sind vom Beauftragten, Rolle b) zu erbringen, alle anderen Aufgaben verbleiben bei der Auftraggeberin.

Aufgaben:
Organisation/Administration
· Definition Nutzercluster, Mitglieder Nutzercluster zusammentragen und laufend nachtragen, Konzeption für Nutzerabsprachen erarbeiten
· Protokollierung von internen Nutzerabsprachen
· Konzeption für Umzugsplanung erarbeiten

Auftragsgegenstand
· Führt das Teilprojekt Nutzerkoordination
· Einholung von Nutzerfreigaben in den einzelnen Projektphasen
· Abholen und Erwirken von Entscheidungen zu Raumanordnung und Raumanforderungen bei den Nutzern
· Aufarbeiten und zur Verfügung stellen von Daten und Unterlagen der Nutzeranforderungen z.B. Hygienekonzept
· Aktuelle Sicherheitskonzepte in Absprache mit den Nutzern aufs Projekt übertragen (Schliessung, Gefahrenstoffe, Videoüberwachung)
· Koordiniert und vertritt die Bedürfnisse der Nutzenden und der Querschnittsbereiche (wie z.B. Logistik, Hygiene, Gastronomie, etc.) der Insel im Projekt
· Erarbeitung der Bestellung zusammen mit dem Nutzer und Teilprojektleitern 
· Mitwirkung bei der Erstellung der Machbarkeitsstudien / bauliche Lösungsstrategien / Implementierung neuer Konzepte 
· Beratung bei der Definition der Raumanforderungen sowie zum Qualitätsrahmen in technisch-wirtschaftlicher Hinsicht 
· Beurteilung die bauseitigen Lösungsvorschläge hinsichtlich Zweckmässigkeit und Wirtschaftlichkeit, Erarbeitung von Verbesserungsvorschlägen
· Miteinbezug der Nutzer bei Fragen zum Farb- und Materialkonzept sowie der Signaletik
· Kontrolle der Planungsergebnisse mit Feststellung von Widersprüchen zu den Abmachungen 
· Sicherstellen des Informationsflusses und Datenverteilung (Besprechungsprotokolle, Projektberichte) Vorbereitungsdokumente)
· Stichprobenhafte Prüfung der Planungsgrundlagen und Ausführung ob Nutzeranforderungen umgesetzt wurden
· Umzugsmanagement ausschreiben und Umzugsmanager führen
· Inbetriebnahmeschulungen und Nutzerbegehungen vorbereiten und begleiten

Kosten
· Auswirkungen der baulichen Vorschläge auf Betriebskosten erarbeiten und bei Notwendigkeit Verbesserungsvarianten anstossen
· Budgetposten welche sich ausserhalb des Bauprojekts befinden, beschaffen und im Gesamtprojekt integrieren
· Grobe Definitionen zum Umzug bestehender Mobilien

Termine
· Planung der Nutzerkoordinationsplanung
· Terminbedarf der Nutzerkoordination abgestimmt im Rahmenterminprogramm integrieren
· Kontrolle des terminlichen Planungsprozesses aus Nutzersicht und Abweichungen managen

Verantwortungen:
Ist dafür verantwortlich, dass die Anforderungen (Bestellung) der Bereiche Nutzer (Kliniken etc.) und der Querschnittsbereiche (Logistik, Hygiene, Gastronomie, etc.) in die Planung einfliessen
und im Bau umgesetzt werden.

Kompetenzen:
Entscheidet über betriebliche Aspekte inkl. Pflege/MTT innerhalb des Projektes.
Kann beim GPL Projektänderungsanträge stellen.

Intern verfügbare Ressourcen beim Vorhaben «Umbau ESF»:
Rolle wird mit einem Mitarbeiter besetzt. Während Planungsphase ist max. 0.15 VZE, während Realisierung max. 0.5 VZE möglich.
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Leistungsabgrenzung:
Die erforderlichen Leistungen bei den grau markierten Aufgaben sind vom Beauftragten, Rolle c) zu erbringen, alle anderen Aufgaben verbleiben bei der Auftraggeberin.

Aufgaben:
Organisation/Administration
· Konzeptvorschlag des Datenmanagements in Zusammenarbeit mit der Linie erarbeiten
· Verzeichnis der Projektbeteiligten

Auftragsgegenstand
· Führung des Projektoffice
· Führung des Datenmanagements
· Betreibt für alle bauherrenseitigen Koordinationsgespräche das Termin.- und Sitzungsmanagement, Einladungen, Protokollführung, Versand, Datenablage)
· Administrativer Support (Übersichten, etc.) 
· Dokumentation wesentlicher Planungsentscheidungen 
· Sicherstellen des Informationsflusses (Verteilung der Projektgrundlagen)

Kosten
· Vorbereiten von Vertragsentwürfen und Dokumentation von Vergabeentscheidungen
· Rechnungsfreigabeprozess: Erfassen der erforderlichen Projektdaten inkl. Prüfen der Zahlungspläne

Termine
· Berücksichtigung aller bauherrenseitigen Termine in Bezug auf das Gesamtterminprogramm, Abweichungen an GPL melden

Verantwortungen:
Ist für ein funktionierendes Projektoffice verantwortlich
Abstimmung mit anderen Vorhaben und der Linie zwecks Einhaltung der adm. Standards

Kompetenzen:
Entscheidet über administrative Prozesse nach Massgabe der internen Prozessvorgaben

Intern verfügbare Ressourcen beim Vorhaben «Umbau ESF»:
Rolle kann intern nicht besetzt werden. Für Knowhowtransfer steht intern ein SPOC mit max. 0.05 zur Verfügung



Inselspital, Direktion Immobilien und Betrieb, Projektmanagement Infrastruktur, CH-3010 Bern

1
Markus Scheidegger, Telefon +41 31 632 81 77, markus.scheidegger@insel.ch, www.inselgruppe.ch




13
09.10.2020 Beilage B Leistungsbeschrieb
image1.png
Rolle a)

Controlling
Rolle b)
Rolle ¢) Projektsupport

Segment «Griin»

Bau-Projektmanagementunterstitzung inkl.

Nutzerkoordinationsunterstiitzung

Nutzerkoordinationsunterstiitzung

adope
= gaoe
el Ko
el Fadoegs
= Aoee
i

Pacrngenen -,
Sicherheit & o

" omorion
DD/Controlling 2D

Bettenstationen

Angebotsstrategie (AeD) Lehre & Farscrung

Controlling

Segment «Blau»
Projektmanagementunter-
stutzung inkl. Controlling

Gesamtprojekleier
Projoklassistenz
a)
C
s
T (Endgerae,
o syseme) M
T T
Baubegietune| K AudofVides
T
Gebaude
Garen
T
Tarm
Schiss .

TP Bau
a o
koordination
_ | Planer |
|| i — :‘
| Fachplaner |
|: . — i
Lieferanten |
.

Stand: 472016MS





image2.png
Entscheidungsgremium
Prof. Gugger, Prof. Rieben, Prof. Billinger
‘Beisitz BL Finanzen DLF M. Bohmer

Prasentation urch GPL und / oder bel Bedart Autraggeber

ml—al#w--
‘ProjeKtandenungen, ProjektaDChuss

DBMR Prof. Rieben
Bestellung / Machbarkeiten und Analysen beaufragen
ing zu defineren

Verantwortich fiir die Betriebskonzepte und Zertiizierung
Nutzer (L&F)

Rolle a) (ink.

Aufgaben TP Bau)

I | | onacaptiner ipeizg 1

Rolle c) ., — |

Rolle b) T r ! = —
[ P

c) . ey ||| e

J. Kohler D. Lohrke N Wyniger | Raumiche und Fach @

T T | L E‘Ll-_"“i o
s 7 (enagerste Systeme) _—d

T . e || e |

eoman Ausopvies T I [ Brandschutz Tiren Adkustic
a-'l-u l A I ‘Generaiplaner Archipel IAAG

x| [ e | —7 ——}

T T - I_r Untemehmer |

E—— - - L
R s e ———

‘Stand 28.10.2019_sbr





image3.png
W INSELGRUPPE




image4.svg
         


